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Das Training Bulletin muss gelesen werden
Dieses Update ist das primäre Kommunikationsmittel zwischen deinem PADI Regionalsitz und dir. Es informiert über 
Änderungen von PADI Ausbildungsstandards und Verfahren und das Datum ihres Inkrafttretens. Mit deiner PADI 
Mitgliedschaft hast du dich verpflichtet, hinsichtlich der PADI Standards auf dem Laufenden zu bleiben, indem du diese 
vierteljährlichen Updates liest und umsetzt. 
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A U S B I L D U N G

Schnellere Downloadoptionen 
für das Open Water Diver 
Certification Pak  
Das Open Water Diver Digital Certification 
Pak – Offline (englische Produkt-Nr. 
60460-1) wurde für User mit begrenzter 
Internetverbindung verbessert. Diese 
verbesserte Version beinhaltet zwei 
Downloadoptionen: 
 P Der PADI Open Water Diver TouchTM  (eine 

einzelne, große Datei mit integrierten 
Videos in hoher Auflösung).

 P Das digitale PADI Open Water Diver 
Manual, das jetzt außer den Wieder-
holungsfragen auch die Quizzes und 
Exams enthält; die beantworteten Fragen 
können gespeichert und dann hoch-
geladen werden, wann immer der User 
im Internet ist. Und das PADI Open Water 
Diver Video, das jetzt als sechs separate 
Dateien mit den Videos in niedriger 
Auflösung heruntergeladen werden kann 
– die Einleitung und fünf Teile.

Die Tauchschüler haben nach wie vor 
Zugang zu digitalen Versionen der 
Recreational Dive Planner (RDP) Tabelle 
und des eRDPmlTM. 

Wenn deine Tauchschüler mit diesem 
Digital Certification Pak offline für ihren 
Open Water Diver Kurs lernen wollen, 
haben sie zwei Optionen – sie können die 
größere Datei mit den Videos in hoher 
Auflösung oder die kleineren Dateien 
mit den Videos in niedriger Auflösung 
herunterladen. Dies erlaubt es ihnen, 
die für ihre Internetverbindung und 
Speicherkapazität beste Version zu wählen. 
Weil die einzelnen Dateien der separaten 
Videos und des Manuals kleiner sind, erfolgt 
das Herunterladen auch bei einer langsamen 
Internetverbindung relativ zügig. Außerdem 
kann man die sechs Dateien einzeln oder 
alle auf einmal herunterladen, was noch 
mehr Flexibilität bedeutet.

 F Was sind die Hauptunterschiede zwischen 
den beiden Produktoptionen?

 A Der Open Water Diver Touch, in den die 
Videos mit hoher Auflösung integriert 
sind, muss komplett als Einzeldatei 
heruntergeladen werden, am besten über 
eine schnelle Internetverbindung. Die 
Option mit niedriger Auflösung besteht 
aus einer Datei mit dem Open Water 
Diver Manual sowie sechs komprimierten 
Dateien mit den Open Water Diver Videos. 
User können jeweils nur ein Video oder alle 
sechs Videos auf einmal herunterladen (bei 
entsprechender Internetverbindung/Zeit). 

 F Wie kauft und wählt ein Tauchschüler 
eine der Download-Optionen? 

 A Nachdem sich ein Tauchschüler für ein 
Open Water Diver Digital Certification Pak 
registriert und sich in die PADI Library 
App eingeloggt hat, hat er Zugang zu 
beiden digitalen Versionen und sieht die 
folgenden 12 Wahlmöglichkeiten:
 P “Start Here” (Beginne hier) – Anleitung 
 P PADI Open Water Diver Touch –  

Datei mit hoher Auflösung 
 P PADI Open Water Diver Manual 
 P PADI Open Water Diver Video – 

Einleitung – Datei mit niedriger 
Auflösung 

 P PADI Open Water Diver Video –  
Teil 1 – Datei mit niedriger Auflösung 

 P PADI Open Water Diver Video –  
Teil 2 – Datei mit niedriger Auflösung 

 P PADI Open Water Diver Video –  
Teil 3 – Datei mit niedriger Auflösung 

 P PADI Open Water Diver Video –  
Teil 4 – Datei mit niedriger Auflösung 

 P PADI Open Water Diver Video –  
Teil 5 – Datei mit niedriger Auflösung 

 P eRDPml – digitale Version 
 P RDP Tabelle Meter – digitale Version 
 P RDP Tabelle Fuß – digitale Version 
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A U S B I L D U N G

 F Gibt es irgendwelche Anleitungen, die 
erklären, wie man Zugang zu den Videos 
mit niedriger Auflösung bekommt? 

 A Ja. Das zweite Bestätigungs-eMail, das an 
den Tauchschüler geschickt wird, enthält 
Informationen, wie man Zugang zu 
dem Produkt bekommt, und es werden 
auch die beiden Download-Optionen 
erläutert. “Start Here” (Beginne hier) 
bietet eine einfache Schritt-für-Schritt 
Anleitung, wie man beginnt.  Zusätzlich 
enthält das Manual gleich zu Beginn 
Informationen zur Option des Streamens 
oder Herunterladens der Videodateien. 

 F Kann ein Tauchschüler mit der einen 
Version dieses Produkts beginnen und 
zwischen den Versionen wechseln, ohne 
irgendetwas von seiner Arbeit zu 
verlieren? 

 A Sobald man eine Version gewählt hat, 
wird empfohlen, bei dieser während der 
gesamten Ausbildung zu bleiben. Falls 
man zwischendrin die Version wechselt, 
kann das Programm nicht an der 
zuletzt bearbeiteten Stelle fortfahren, 
und bisher erledigte Arbeiten können 
verlorengehen. Solange man jedoch 
Wiederholungsfragen sowie Fragen 
der Quizzes und der Abschlussprüfung 
beantwortet und übermittelt hat, bleiben 
die Antworten im eRecord gespeichert 
und somit erhalten. 

 F Wird es die Option mit niedriger 
Auflösung auch in anderen Sprachen 
geben?

 A Nach Einführung der englischen 
Version sind mehrere andere Sprachen 
zu erwarten.
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PADI FreediverTM Instructor Antrag –  
Punkte zur Erinnerung und Klarstellungen

Es gibt drei Optionen, um ein PADI Freediver Instructor zu werden,  
abhängig von deinen Qualifikationen und deiner Erfahrung:

Hinweis:  Für die Optionen 1 und 2 füllen der PADI Freediver 
Instructor Trainer, der die Ausbildung durchführt, und der Kandidat 
die entsprechenden Teile des PADI Freediver Instructor Antrags aus 
und schicken diesen zusammen mit den verlangten Unterlagen an den 
zuständigen PADI Regionalsitz.

1.  Teilnahme an einem PADI Freediver 
Instructor Training Course bei einem 
PADI Freediver Instructor Trainer. 

   Voraussetzungen: 
 P 18 Jahre alt
 P PADI Master Freediver (oder 

qualifizierendes Zertifikat)
 P Aktuelles Ärztliches Attest
 P EFR® Instructor (oder 

qualifizierende Stufe) 

2. Teilnahme an einer PADI Freediver 
Instructor Orientierung bei einem 
PADI Freediver Instructor Trainer 
oder an einem von PADI gesponser-
ten Programm.

   Voraussetzung:
 P Freediving Instructor einer 

anderen Organisation 

3. Direkte Antragstellung bei deinem 
PADI Regionalsitz. 

   Voraussetzungen:
 P PADI Open Water Scuba 

Instructor oder höher
 P PADI Advanced Freediver (oder 

qualifizierendes Zertifikat)
 P Erfahrung im Freediving/

Freitauchen – das heißt 
„in der Lage sein, mehrere 
Freitauchgänge in kürzerer 
Zeit durchzuführen (etwa beim 
Begleiten oder der Supervision 
von Tauchschülern) und fähig 
sein, einen Freitaucher aus 
15 Meter / 50 Fuß Tiefe zu 
retten“ (Siehe nächste Seite)  
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Erfahrung im Freitauchen – Beispiel 
und Nachweis
Wenn man, um ein Freediver Instructor zu 
werden, einen direkten Antrag bei seinem 
PADI Regionalsitz stellt (s. o., Option 3), reicht 
das PADI Advanced Freediver Brevet nicht aus, 
sondern die Erfahrung im Freitauchen muss 
darüber hinausgehen. Wie auf dem Antrag 
vermerkt, muss man diese Erfahrung anhand 
von Beispielen belegen. 

Ein Beispiel dafür, dass man in der Lage 
ist, mehrere Freitauchgänge in kürzerer Zeit 
durchzuführen, wären unter Anwendung 
korrekter Techniken des Freitauchens vier 
Freitauchgänge auf 15 Meter / 50 Fuß Tiefe, 
dazwischen nur jeweils 2 Minuten Pause an  
der Oberfläche. 

Falls du ein PADI Freediver Instructor bist, 
dir aber unsicher bist, ob du wie erforderlich zu 
mehreren Freitauchgängen in kürzerer Zeit in 
der Lage bist, solltest du dies trainieren, bis du 
es kannst, bevor du deinen nächsten Kurs 
unterrichtest. Falls du irgendwelche Fragen 
dazu hast, kontaktiere bitte einen Ausbildungs-
berater (Training Consultant) bei deinem  
PADI Regionalsitz.
Beispiele für Nachweise sind:

 P Ein Schreiben vom Instructor deines 
PADI Advanced Freediver Kurses (oder 
von einem anderen PADI Advanced 
Freediver Instructor oder höher), 
in dem bestätigt wird, dass du im 
Freitauchen über die nötige Ausdauer 
und die Fertigkeiten verfügst, die über das 
hinausgehen, was für den erfolgreichen 
Abschluss eines PADI Advanced 
Freediver Kurses verlangt wird.

 P Nachweis von zusätzlichem Training, wie 
etwa Programme zur Sicherheit beim 
Freitauchen.

 P Videoclips, auf denen zu sehen ist, wie du 
die Anforderungen erfüllst.

Um Verzögerungen bei der Antragsbear-
beitung zu vermeiden, dokumentiere deine 
Erfahrung und deine Fertigkeiten (wie 
beschrieben), und schicke alles zusammen mit 
deinem Antrag an deinen PADI Regionalsitz. 
Anträge ohne zufriedenstellende Nachweise 
dieser Erfahrung werden nicht bearbeitet. 

PADI FreediverTM Instructor 
Standards – Änderungen
Mit sofortiger Wirkung gilt für PADI 
Master Freediver Instructor Anträge, 
dass bei PADIs Qualitätsmanagement-
Abteilung innerhalb der letzten 
6 Monate keine verifizierten Verstöße des 
Antragstellers und auch keine offenen 
Untersuchungen vorliegen dürfen.

Zusätzlich gilt für PADI Freediver 
Instructor Trainer Anträge und den PADI 
Freediver Instructor Trainer Kurs, dass bei 
PADIs Qualitätsmanagement-Abteilung 
innerhalb der letzten 12 Monate keine 
verifizierten Verstöße des Antragstellers 
bzw. Bewerbers und auch keine offenen 
Untersuchungen vorliegen dürfen.

Vermerke dies bitte im PADI Freediver 
Program Instructor Guide. Für spezifische 
Seitenreferenzen siehe die PADI Pros’ 
Seite Toolbox/Freediver/Training 
Essentials.

https://www2.padi.com/mypadi/home-pros.aspx?rd=https://www2.padi.com/mypadi/templates/cb-login.aspx?id=50786
https://www2.padi.com/mypadi/home-pros.aspx?rd=https://www2.padi.com/mypadi/templates/cb-login.aspx?id=50786
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Registrierte Rebreathers für 
PADI Tec CCR Kurse
Die KISS Rebreathers KISS Classic 
Explorer, Orca Spirit und Spirit LTE sind 
jetzt registriert als Typ T CCRs zur 
Verwendung in PADI Tec CCR Kursen, 
unter Beachtung der Hersteller-
empfehlungen und der PADI Standards.

Für weitere Informationen siehe die PADI 
Pros’ Seite Training Essentials/TecRec/
Revisions and Teaching Tools/Register of 
Rebreathers. Du kannst auch unter Angabe 
deiner Brevetierungen als Taucher und 
Instructor sowie deiner Erfahrung per 
eMail bei rebreather@padi.com anfragen, 
wie du dich für die Verwendung dieser CCR 
Geräte qualifizieren kannst.

PADI TecRec® Cave Diver 
Distinctive Specialty 
Instructor erforderlich für 
das optionale Cave-Training
Mit Wirkung 1. August 2017 gilt für PADI 
TecRec Instructors, dass sie PADI TecRec 
Cave Diver Distinctive Specialty Instructors 
sein müssen, um PADI TecRec Training 
in Höhlen durchzuführen (Cave-Option 
in Tec Trimix Diver, Tec Sidemount und 
anderen TecRec Kursen). Damit wird 
sichergestellt, dass auch das Training 
während der Cave-Option den PADI TecRec 
Ausbildungsstandards entsprechend 
erfolgt. Alle anderen Anforderungen für 
die Cave-Option gelten nach wie vor für den 
betreffenden Kurs.

Um diese Anforderung zu erfüllen, 
können für eine begrenzte Zeit PADI 
TecRec Instructors, die für den TecRec 
Cave Diver Distinctive Specialty Instructor 
qualifiziert sind, diese Stufe kostenlos 
beantragen. Lade dir den Antrag von der 
PADI Pros’ Seite herunter, oder kontaktiere 
einen Ausbildungsberater (Training 
Consultant) deines PADI Regionalsitzes für 
weitere Informationen.

https://www2.padi.com/mypadi/home-pros.aspx?rd=https://www2.padi.com/mypadi/uploadedFiles/24_Training_Essentials/244_Tec/2441_Revisions/131205_PADI_UnitRegister_PADI%20Pros.pdf
https://www2.padi.com/mypadi/home-pros.aspx?rd=https://www2.padi.com/mypadi/uploadedFiles/24_Training_Essentials/244_Tec/2441_Revisions/131205_PADI_UnitRegister_PADI%20Pros.pdf
https://www2.padi.com/mypadi/home-pros.aspx?rd=https://www2.padi.com/mypadi/uploadedFiles/24_Training_Essentials/244_Tec/2441_Revisions/131205_PADI_UnitRegister_PADI%20Pros.pdf
mailto:rebreather%40padi.com?subject=
https://www2.padi.com/mypadi/assets/0/3206/3212/3228/4594/0f933e5e-5256-44c0-a7cb-7e3984b055e2.pdf
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Frequent Trainer Programm – 
Vorteile und Kriterien
Als aktiver, in guter Beziehung zu PADI 
stehender PADI Course Director kann man 
sich für das Frequent Trainer Programm 
qualifizieren, indem man Kurse auf Profi-
Level durchführt. Qualifiziert man sich als 
Platinum, Gold oder Silver Course Director, 
erhält man bestimmte Preisnachlässe (wie 
aufgeführt) sowie ein eBadge, das sich bei 
der Eigenwerbung in den sog. sozialen 
Medien, in eMails usw. verwenden lässt.
Der jährlich vergebene Award basiert auf 
zwei Kriterien:

 P Zahl der pro Jahr brevetierten 
Kandidaten auf Profi-Level.

 C Kernbrevetierungen: PADI 
Divemaster (DM), Assistant 
Instructor (AI), Open Water 
Scuba Instructor (OWSI) oder 
IDC Staff Instructor (IDCS)

 C Weiterbildungsbrevetierungen: 
Specialty Instructor oder TecRec 
Instructor

 P Ratio von Kernbrevetierungen zu 
Weiterbildungsbrevetierungen in 
einem Jahr.

Qualifizierender Zeitraum:   
Ausgestellte Brevetierungen zwischen dem 
1. Januar und dem 31. Dezember 2017.
Vorteilszeitraum:   
März 2018 bis Februar 2019

Kriterien:
 C 100 Profi-Level 

Brevetierungen 
 C 30 DM, AI, OWSI 

oder IDCS
 C 70% Weiterbildungs- 

Ratio

Vorteile:
 C eBadge
 C Kostenlose Specialty Instructor Trainer 

Anträge
 C Kostenloses Course Director Update

Kriterien:
 C 50 Profi-Level 
Brevetierungen 

 C 20 DM, AI, OWSI 
oder IDCS

 C 60% Weiterbildungs- 
Ratio

Vorteile:
 C eBadge
 C 50% Nachlass auf Specialty Instructor 

Trainer Anträge
 C 50% Nachlass auf Course  

Director Update

Kriterien:
 C 20 Profi-Level 
Brevetierungen 

 C 10 DM, AI, OWSI 
oder IDCS

 C 50% Weiterbildungs- 
Ratio

Vorteile:
 C eBadge
 C 25% Nachlass auf Specialty Instructor 

Trainer Anträge
 C 25% Nachlass auf Course  

Director Update
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I N S T R U C T O R  D E V E L O P M E N T

IDC Revision – Umfrage
Um innovativ zu bleiben, ist der IDC – 
wie andere PADI Kurse – dynamisch und 
muss sich weiterentwickeln, um mit den 
Änderungen in der Welt des Tauchens, 
der Ausbildung und der Tauchausrüstung 
Schritt zu halten. Vor diesem Hintergrund 
erfolgt wieder einmal eine Revision des 
PADI IDC Curriculums. 

Um dein Feedback als PADI Course 
Director wird dringend gebeten. Antworte 
daher bitte auf die bevorstehende Umfrage, 
in der um deine Meinung gebeten wird, 
was deiner Ansicht nach im IDC gut 
funktioniert und welche Änderungen du 
begrüßen würdest. Falls du bestimmte 
Dinge detaillierter besprechen möchtest, 
kontaktiere bitte einen Ausbildungsberater 
(Training Consultant) deines PADI 
Regionalsitzes.
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